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Jahresabschluss der Bezirke 2008

Das Haushaltsjahr 2008 ist für die Bezirke insgesamt positiv ver-
laufen. Betrachtet man das ausschließlich auf das Jahr 2008 ent-
fallende Ergebnis, haben die Bezirke zusammen einen Überschuss in 
Höhe von rd. +9,5 Mio. € erwirtschaftet. Er liegt damit nur unwesent-
lich unter dem Vorjahresergebnis, das sich auf +14,5 Mio. € belief.

Von den 12 Berliner Bezirken weisen insgesamt 8 einen Überschuss
auf. Lediglich zwei Bezirke haben das Jahr 2008 mit deutlichen 
Defiziten abgeschlossen.

Das Jahresergebnis ohne Vortrag bestätigt, dass die Bezirke 
bedarfsorientiert und unter Berücksichtigung der Gesamthaushalts-
lage finanziell angemessen ausgestattet wurden und in der 
Haushaltswirtschaft insgesamt verantwortungsvoll vorgegangen sind.
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Jahresergebnis 2008 ohne Vortrag aus Vorjahren (in Mio. €)
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Entwicklung des Schuldenstandes seit 2002

Der positive Jahresabschluss hat auch Auswirkungen auf den 
aufgelaufenen Gesamt-Schuldenstand der Bezirke. Er hat sich 
gegenüber dem Jahr 2007 auf -5,1 Mio. € reduziert. (Zum Vergleich: 
im Jahr 2002 lag die Verschuldung sogar noch bei -125,1 Mio. €).
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Schuldenstand und isolierte Jahresergebnisse der Bezirke in Mio. € in den 
Jahren 2002 bis 2008
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Schuldenstand per 31.12.2008 nach Bezirken

Hinsichtlich der Einzelergebnisse der Bezirke ergibt sich ein 
differenziertes Bild. Auffällig ist, dass die Mehrzahl der Bezirke 
kumulierte Guthaben aufweisen, die sich auf +90,3 Mio. € 
summieren. Dem stehen Schulden bei den übrigen Bezirke in Höhe 
von -95,4 Mio. € gegenüber.

Für die beiden Bezirke mit den höchsten Schuldenständen liegen 
Konsolidierungskonzepte vor, die vom Hauptausschuss des 
Abgeordnetenhauses beschlossen wurden.
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Schuldenstand und Guthaben der Bezirke zum 31.12.08 (in Mio. €)
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Primärausgaben der Bezirke (Ist 2008)

Transferausgaben
(4.344,6 Mio. €)

Personalausgaben
(963,3 Mio. €)

Investitionsausgaben
(100 Mio. €)

Sächliche Verwaltungsausgaben
(539,5 Mio. €)
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Entwicklung der Ist-Ausgaben Bezirke

Ausgabefelder

In T €
Ist 2007 

(Stand Jan. 08)

Ist 2008 
(Stand März 09)

Vorläufige Zahlen!

Ent-
wicklung

-3,5%

+5,9 %

+3,1 %

-0,7 %

+2,1 %

Personal 998.702 963.258

Sachmittel 509.572 539.473

Transfer 4.215.053 4.344.573

Investitionen 100.697 99.962

Summe 5.824.024 5.947.266
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Entwicklung wichtiger Transferfelder der Bezirke

Beträge in Mio. € Ist 2007 Ist 2008 Diff. %
1 Alg II (KdU) 1.397,7 1.394,9 -0,2 
1a Alg II (Beihilfen) 48,2 49,7 3,1 
1b Alg II (KFA) 33,8 39,2 15,7 
2 Grundsicherung 252,7 280,7 11,1 
3 Hilfe zum Lebensunterhalt Soz/Jug 51,6 47,4 -8,2 
4 Hilfe zum Lebensunterhalt Asyl 52,2 47,6 -8,8 
5 Sozialhilfe in Einrichtungen 26,2 23,7 -9,8 
6 HbL (ohne KraHi) 872,9 905,7 3,8 
7 Hilfe zur Erziehung 332,0 363,6 9,5 
8 Krankenhilfe 105,0 101,4 -3,4 
9 Soz. Leistungen (ehem. A06) 36,4 41,0 12,6 
10 Tabellen-Wohngeld 37,8 26,6 -29,7 
11 BAföG 43,8 47,7 9,1 
12 Pflegeleistungsgesetz 25,1 24,6 -1,8 
13 Unfallkasse 17,0 16,9 -0,6 
14 Kita 765,6 800,0 4,5 
15 Rest 110,9 116,2 4,9 
16 Gesamt Ausgaben 4.209,0 4.326,9 2,8 
17 Einnahmen E04 630,1 571,7 -9,3 
18 Einnahmen E05 - Kita 90,3 96,7 7,1 
19 Gesamt netto 3.488,6 3.658,6 4,9 
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Auswirkungen Basiskorrektur HzE auf den isolierten Jahresabschluss
Bezirk Isoliertes Jahresergebnis 2008 

nach Basiskorrektur 
(ohne HzE)

Isoliertes Jahresergebnis 2008 
nach Basiskorrektur 

(mit 75 % HzE)

Mitte -12.786.664      -7.665.664

Friedrichshain-Kreuzberg -445.891 2.380.109

Pankow -25.456 3.186.544

Charlottenburg-Wilmersdorf -5.388.496 -5.340.496

Spandau -1.361.557 2.023.443

Steglitz-Zehlendorf -253.097 1.467.903

Tempelhof-Schöneberg -3.591.730 -781.730

Neukölln -3.155.104 1.573.896

Treptow-Köpenick -3.003.604 -165.604

Marzahn-Hellerdorf -328.991 2.780.009

Lichtenberg 2.169.443 4.543.443

Reinickendorf 4.955.686 5.467.686

Summe -23.215.461 9.469.539



Senatspressekonferenz 31.03.09 Folie 11

Senatsverwaltung für Finanzen

© 
Se

na
tsv

er
wa

ltu
ng

 fü
r F

ina
nz

en
 B

er
lin

 2
00

7

HzE – insgesamt – in 2007 neu begonnene Hilfen
(pro 1000 Jugendeinwohner unter 21 Jahren)

Quelle: IFO-Kennzahlenvergleich 2007
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Hilfen zur Erziehung - Vergleich der Transferausgaben

Tsd. €
Ist 2007 Ist 2008 Diff. Diff. in %

31 Mitte 32.656 37.957   5.301      16,2    
32 FrKr 28.684 31.166   2.483      8,7    
33 Pankow 32.787 36.036   3.249      9,9    
34 ChWi 20.815 20.910   94      0,5    
35 Spandau 22.577 25.843   3.266      14,5    
36 StZd 17.808 18.130   322      1,8    
37 TeSch 28.395 31.337   2.942      10,4    
38 Neukölln 40.523 44.535   4.012      9,9    
39 TrKö 20.754 23.914   3.161      15,2    
40 MaHe 34.533 37.215   2.682      7,8    
41 Lichtenberg 26.595 28.278   1.683      6,3    
42 Reinickendorf 25.845 28.245   2.400      9,3    

331.971 363.566   31.595      9,5    


